
Nicht ins Landheim...
Beitrag von „magister999“ vom 20. Januar 2010 14:28

Einfach "Ich fahre nicht" zu sagen kommt weder im Kollegium noch bei der Schulleitung gut an.
Üblicherweise gehören Schullandheimfahrten zum pädagogischen Programm der Schule, und es
ist in guten Schulen üblich, dass die Belastungen mit außerunterrichtlichen Aktivitäten
möglichst gleichmäßig auf alle Schultern verteilt werden. Eine pauschale, unbegründete
Weigerung ist schlicht unkollegial.

Für die Ablehnung müssen m. E. der Schulleitung und ggf. dem Personalrat (beide unterliegen
dem Verschwiegenheitsgebot) nachvollziehbare Gründe genannt werden. Den Eltern bist Du
aber keine Rechenschaft schuldig.

Der einfachste Grund sind eigene kleine Kinder, die zu versorgen sind.
Gesundheitliche Gründe können eine Rolle spielen.
Die Pflege von Familienangehörigen ebenso.

Was Nele sagt, ist äußerst wichtig: Wenn keine volle Reisekostenerstattung möglich ist, MUSS
kein Lehrer mit Schülern auf Reisen gehen.
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